
Egal ob sie fliegend oder kletternd, 
kämpfend oder küssend, mit List 
oder mit Glück durchs Leben  
kommen: Superhelden faszinieren 
uns! Wir haben neun Mitarbeiter 
der Jaensch GmbH gefragt, welche 
ganz besonders zum Vorbild taugen 

Welcher  
Superheld 
wären  
Sie gern 

Fo
to

s:
 D

an
ie

l E
lk

e

26  MARKT IMPULSE 2019 N°3



Ene, mene Hexerei

Ich würde gerne hexen können, das wäre 
meine Superpower. Dann könnte ich im Job 
manches schneller erledigen. Zum Glück 
bin ich aber ein geduldiger Mensch, sodass 
ich nur gelegentlich hexen müsste.

Abdellah Borg, 39 
Werkstattmitarbeiter, seit 18 Jahren im Betrieb

Fassadenflitzer
Von den typischen Superhelden hat 
Spiderman eindeutig solche Fähigkei-
ten, die mir im Job helfen würden.  
Es wäre sehr praktisch, wenn ich blitz-
schnell an Fassaden hochkäme. Wenn 
ich im Rohbau ganz oben zugange 
bin und zwischendurch mal nach unten 
aufs Klo muss, ginge das im Nu!

René Drube, 37 
Geselle, seit 20 Jahren im Betrieb

Selbst ist der Mann

Ich war nie so der Comicleser, 
die Superhelden kenne ich im 
Einzelnen nicht. Ich denke, ich 
habe immer einen guten Job  
gemacht und bin deswegen  
mein ganz eigener Superheld.

Frank Rund, 64  
Geselle/bald Lehrlingswart, seit 15 Jahren im Betrieb
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Hinweisfarbe: Grün 
Ich wäre gern Bruce Banner. Der ist 
zurückhaltend und freundlich – will 
niemandem was Böses. Aber wenn 
es darauf ankommt, dann kann er auch 
ganz anders und wird zum Hulk.  
So bin ich auch ein bisschen!

Alexander Denzel, 27  
Malermeister, seit anderthalb Jahren im Betrieb

Der Mix macht’s! 
Ich kann mich nicht auf einen Super-
helden festlegen. Ich wäre gern ein  
Mix aus Ant-Man, Spiderman und  
Captain America: Der eine setzt sich 
nach einem schwierigen Lebensweg 
fürs Gute ein. Der Nächste fällt oft 
auf die Nase, findet aber immer eine 
Lösung. Und der Dritte ist stets zuvor-
kommend und höflich.

Christian Güde, 32  
Malermeister, seit zwei Jahren im Betrieb

Klein, aber oho!

Wenn ein Comic-Held mein Vorbild ist, dann 
Speedy Gonzales. Ich würde von mir behaup-
ten, dass ich auch schnell bin und man 
mich manchmal bremsen muss. Außerdem 
ist die kleine Maus gewitzt und einfach süß.  
Das find ich klasse!

Angelika Steinhausen, 53  
Gesellin, seit 28 Jahren im Betrieb
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Kinder an die Macht!

Wenn ich an Superhelden denke, fallen mir 
meine Kinder ein. Sie sind meine Super-
helden. Für sie stehe ich jeden Morgen auf.  
Die Kraft, die ich durch meine Kinder  
bekomme, trägt mich durchs Leben!

Moises Rafael, 42 
Malermeister, seit sieben Jahren im Betrieb

Tüftelnd ans Ziel

Mein Superheld ist eine Super-
heldin, nämlich meine Frau.  
Aber wenn ich eine Comicfigur 
sein wollte, dann  Daniel Düsen-
trieb. Der bewältigt auf seine Art 
alle Probleme.

Andreas Kirsch, 52 
Malermeister, seit 15 Jahren im Betrieb

Der Zaubermeister  
Superhelden? Die kenn ich alle 
nicht. Aber: Es gibt heute für vieles 
Maschinen,  nur eben nicht für alles. 
Manchmal wäre es schön, wenn 
man selber zaubern  könnte, um Din-
ge zu bewegen.

Frank Nowak, 54 
Werkstattmitarbeiter, seit 36 Jahren im Betrieb
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